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Fulle a d Saale Montag den 19 Oktober
Politiſche Ueberſicht

Vorgeſtern und am Freitag haben wir über Berathungen
derichtet welche auf unmittelbare Veranlaſſung des Kaiſers
hin in Berlin in Anknüpfung an den Prozeß Heinze ge

en wurden Heute gehen uns folgende Zeilen zur Ver
fentlichung zu

Berlin 18 Okt Eigenbericht Sicherem Vernehmen
nach werden infolge der bereits am Donnerstag gemeldeten
kaiſerlichen Verfügungen geſetzgeberiſche Maßnahmen
gegen das Zuhälter und Proſtituirten Unweſen
vorbereitet Jm Juſtizminiſterium werden die dazu

erforderlichen Vorarbeiten ſchon in kürzeſter Friſt in Angriff
genommen werden Auch ſind die Polizei und Gerichts
behörden von maßgebender Seite zu ſchärfſtem Vor
gehen gegen alle Zuhälter angewieſen worden

Jm Juſtizminiſterium ſtehen unter Zuziehung des Miniſters
des Jnnern des Polizeipräſidenten und des Grafen
Pückler Leiter der Sicherheitspolizei neue krimi
naliſtiſche Berathungen demnächſt bevor

Das furchtbare Bild tiefſter Verkommenheit welches der
Prozeß Heinze offenbart hat ſo ruft die Proteſtanten
Vereins Korreſpondenz aus die Bevölkerung der Reichs
hauptſtädt erſtarren machen welcher entſetzliche Moder welche
räßkiche Fäulniß in den unterſten Tiefen der Geſellſchaft
dicht eine Spur mehr von menſchlichem Empfinden von Scheu

vor Geſetz und Sitte kein Reſt mehr von Gewiſſen Freilich
ind ſolche Exiſtenzen nur vereinzelt und nur in den Groß
tädten finden ſie ſich aber es ſind doch Glieder unſeres

Voltkes Glieder unſerer Geſellſchaft Darum dürfen wir nicht
an ihnen vorübergehen wie man dem Vulkan ausweicht wenn
eine Feitermaſſen hervorbrechen und uns damit tröſten daß

ja doch im allgemeinen die Erde und die Geſellſchaft feſt ſteht
wir dürfen uns nicht daran genügen laſſen daß es von jeher
eine Hefe des Volks gegeben habe oder daß die durch die
moderne Jnduſtrie hervorgerufene Maſſenanhäufung des
Proletarigts die Bildung eines verwerflichen Bodenſatzes be
günſtige daß an alledem aber nichts zu ändern ſei Die
Geſetze der ökonomiſchen Entwickelung wirken mit der Unab
änderlichkeit von Naturgeſetzen dieſe Erkenntniß mag im
einzelnen Falle oft betrübend ſein man muß ſich ihr aber
ſchließlich beugen Dagegen iſt die moraliſche Entwickelung
zum großen Theil in unſere Hand gelegt Wir wollen ſo
fährt das genannte Organ des ProteſtantenVereins fort
uns nicht zum Fürſprecher der Heilsarmee machen aber was
chriſtliche Liebe auch in den allerunterſten Tiefen der Geſell
ſchaft vermag das hat die Armee des General Booth in den
Höhlen Londons bewieſen Und was die Sekte kann vermag
auch die Kirche wenigſtens müßte es ſonderbar zugehen und
es wäre kein gutes Zeichen für die Beſchaffenheit des kirchlichen Chriſtenthums wenn dies möglich wäre Jn ſolchen

Augenblicken iſt es peinlich jemandem Vorwürfe über begangene
Verſäumniß zu machen und was das private Erweiſen der
chriſtlichen Geſinnung betrifft ſo iſt keiner der ſich Vorwürfe
zu machen hätte Aber dennoch die Rückſicht auf das Wohl
ergehen des Volkes ſeiner unterſten Schichten und damit auch
der oberſten macht es uns zur Pflicht es zu ſagen die
Kirche thut nichts gar nichts um die tiefen und reichen
religiöſen Kräfte welche in unſerem geſammten Volksleben
ruhen zur Entfaltung zu bringen Warum verſchließt ſie ihre
Thore dem überwiegenden Theile des Volkes warum läßt ſie
die zahlloſen Hände die gern bereit wären mitzuarbeiten
thatenlos ruhen warum entfremdet ſie fortwährend weite
Schichten des Volkes Uns dünkt dieſe Mahnung iſt auch
eine Lehre jenes Prozeſſes und wahrlich nicht die ſchlechteſte

Ueber den Mais als Nahrungsmittel des Menſchen
hat am Abend des letzten Sonnabend der Geheimrath Profeſſor
Dr Thiel im Berliner Handwerker Verein einen Vortrag
ehalten Den Berichten welche berliner Blätter darüber
ringen entnehmen wir folgende Stellen
Schon ſeit längerer Zeit e Deutſchland nicht mehr

den nöthigen Bedarf an Brotfrüchten im Durchſchnitt der
Jahre fehlt uns ein Zehntel des nöthigen Roggens und
ein Fünftel des Bedarfs an Weizen Die Urſachen dieſer
Erſcheinung liegen in der ungeheuern Vermehrung der Be
völkerung und dem geſteigerten Konſum Es wird jetzt der
Gedanke nahe gerückt ſtakt des fremden Getreides eine andere
Brotfrucht einzuführen und am meiſten förderlich iſt in dieſem
Punkte die Betrachtung der Ernährung anderer Länder z B
der Hinweis auf den Mais Dieſer iſt in Amerika ſo ver
breitet daß man davon einfach wie von Korn ſpricht auch im
Süden Europa s iſt er ſehr eingebürgert Bei uns hat er ſich
deshalb nicht weit verbreiten können weil er in Norddeutſchland
überhaupt nicht reif wird und in Süddeutſchland der Ertrag
nicht ſo lohnend iſt wie beiſpielsweiſe in Jtalien d talien
und Ungarn daseſgn wird er in hervorragendem Maße zur
Ernährung der Bevölkerung verwandt Dies iſt dadurch
begründet daß Mais nicht nur die nöthigen Subſtanzen
enthält welche zur menſchlichen Ernährung erforderlich ſind
ſondern daß er den gen Vorzug hat welchen alle
Hauptnährmittel haben müſſen daß nämlich aus ihm auf
möglichſt einfache Weiſe ein ſchmackhaftes Eſſen hergeſtellt
werden kann Allerdings kommt die Frage des ganz unberechen
baren r der einzelnen Menſchen hinzu Es ſteht dem
nichts im Wege durch feinere Zuthaten den faden Geſchmack des
Mais aufzuheben Man kann gegen die Maisernährung einwenden daß daraus die berüchtigte Volkskrankheit der Jtallener

die Pellagra entſtehe doch iſt dieſe nicht ausſchlieplich auf
Rechnung des Mais als ſolchen zu ſetzen Die Krankheit hatihren Grund nicht in dem Maismehle ſondern darin daß dieſes

h bereitet und ſchlecht aufbewahrt wird Es ſiedeln ſich
arin Bakterien an die jene Krankheit hervorrufen Jn Amerika

wird vor dem Vermahlen der Keim des Maiskorns entfernt
weil in dieſem viel Fett r iſt welches leicht ranzig wird
odann wird das Mehl beſonders getrocknet und gut verpackt
Der Mais hat h keinen Stoff der unangenehm ſchmeckt

Seine Verdaulichkeit iſt ebenſo groß wie die der übrigen Ge
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treidearten Vom geſammten Trockengehalt des Mais ſind
91 Proz verdaulich Mais iſt etwa 25 Proz billiger als Weizen
und Roggen Es iſt irrationell zu den Kartoffeln zu greifen ſtatt
zum Mais da dieſer zwar doppelt ſo theuer wie Kartoffeln aber
ungleich viel nahrungsſtoffhaltiger iſt Es wäre entſchieden falſch
zur reinen Maisdiät überzugehen Doch zu empfehlen iſt ſtatt
eines Theiles des von uns vom Auslande bezogenen Roggens
Mais zu beziehen Auch politiſch käme dies in Betracht indem
wir uns dadurch von Rußland woher wir den meiſten
Roggen bekommen unabhängig machten Amerika iſt
bereit uns das erforderliche Quantum Mais zu liefern Um denZweck einer billigeren Volksernährung M erreichen genügte es
vollſtändig unſerm Brot eine gewiſſe Menge Mais beizumiſchen
Redner glaubt daß wir bereits ohne es zu wiſſen viel Brot
Pro haben welchem ein Theil Maismehl e r2ſt war

ie richtigſte Taxe bei der Vergleichung der verſchiedenen Brot
ſorten beſteht darin daß man Mais Roggen und Weizen
im großen und ganzen als gleichwerthige Nahrungs
mittel betrachtet Die von Herrn Murphy aus Amerika vor
gelegten Proben von Maismehl zeigten wie fein ſich der Mais
vermahlen läßt ſowie daß auch griesartige Produkte daraus her
geſtellt werden können Der Geſchmack des zur Hälfte aus Mais
mehl und zur Hälfte aus Roggen beſtehenden Brotes war ein
angenehmer etwas Kümmelgeſchmack nimmt man dabei gern
mit in den Kauf

Am geſtrigen Sonntag hat in Eiſenach ein Parteitag der
thüringiſchen Nationalliberalen ſtattgefunden Die Redner
haben die Gegnerſchaft gegen die deutſch freiſinnige
Partei hervorgehoben und die Feindſchaft der National
liberalen gegen die Sozialdemokraten und gegen die
Antiſemiten Davon daß die Nationalliberalen eine
gegneriſche Stellung auch gegen die Konſervativen ein
zunehmen hätten haben wir in den verſchiedenen Berichten
welche uns über den Verlauf des Parteitages zugegangen ſindwenig geleſen Am Sonnabend fand eine Borfeſer ſtatt

über welche uns folgender Bericht zugeht
Eiſenach 18 Okt Eigenbericht Zu der geſtern abend

im Tivoli ſtattgefundenen Vorverſammlung hatten ſich
bereits einige fremde hervorragende Parteimitglieder ein
gefunden Vom hieſigen nationalliberalen Reichsverein
wurden die Erſchienenen durch Prof Dr Stecheln begrüßt
der auf die doppelte Bedeutung des morgigen Tages für die
nationalliberale Partei aufmerkſam machte am 18 Okt 1866
alſo vor 25 Jahren wurde die Partei begründet und ſeit dem
18 Okt 1890 datirt die Neuorganiſation der 13 thüringiſchen
Wahlkreiſe zur Opferwilligkeit ermahnte da ein ſtarker
Gegner der Freiſinn und zwei noch gefährlichere Feinde die
Sozialdemokratie und der Antiſemitismus zu bekämpfen ſeien
Es ſprachen noch die Herren Dr Oſann der die Bedeutung
der Parteifeſte für die Belebung des Corpsgeiſtes hervorhob
und ein dreifaches Hoch auf das deutſche Vaterland ausbrachte
Redacteur Küchling Gera welcher auf den Einfluß der
Preſſe hinwies Dr Pieſchel Erfurt und andere

Sonntag vormittag um 11 Uhr trat der Landesausſchuß
zu einer vertraulichen Sitzung zuſammen und nachmittags
3 Uhr reihte ſich die Hauptverſammlung im TivoliSaale zu
Eiſenach an Einem Berichte welcher uns über dieſe zugeht
entnehmen wir das Nachſtehende

Eiſenach 18 Okt Eigenbericht Als erſter Haupt
redner warf Rechtsanwalt Dr Oſann Darmſtadt zunächſt
einen Rückblick auf die Vergangenheit der nationalliberalen
Partei die er als eine ruhmvolle bezeichnete Dem Fürſten
Bismarck widmete er Worte von beſonders begeiſterter An
erkennung Sr habe weit mehr gethan als er zu thun ſchuldig
geweſen und die Nationalliberalen brauchten ſich nicht zu
fürchten dieſe uns thurmhoch überragende Größe jetzt noch als
ſolche anzuerkennen und zu verehren Hoffentlich fehle uns
ſein Rath auch in der Zukunft nicht Die Frage

Welche Stellung haben wir nun in der Zukunft einzunehmen
beantwortete er etwa folgendermaßen Wie bisher ſo werden
wir immer für das Wohlergehen des geſammten Keiches ein
treten während es die Ultramontanen und Sozialdemokraten
nichtthun Unſere hauptſächlichſte Aufgabe iſt aber uns als Mittel
partei in der Verſöhnung der Gegenſätze zwiſchen rechts und
links ſowie in der Mitwirkung an der Löſung der ſozialen
Frage zu erblicken Da iſt es vor allem erforderlich daß wir
zu den Arbeitern hinabſteigen uns mit ihrer bedrängten Lage
bekannt machen überall helfend eingreifen und die beſſeren
Elemente ſo vor dem ſonſt unvermeidlichen Anſchluſſe an die
Sozialdemokratie bewahren Hr Rechtsanwalt Dr Blum
Leipzig verbreitete ſich ſodann über das neue Programmder Sozialdemotratie Prof G Meyer Heidelberg
leitete ſeine Rede mit dem Ausdrucke der Freude darüber ein
daß es ihm wieder einmal vergönnt ſei unter thüringer Partei
enoſſen zu weilen Hierauf kam er auf die letzten badiſchen

Landtagswahlen zu ſprechen wandte ſich hauptſächlich gegen
das Centrum das die Einführung der Klöſter und die Ab
ſchaffung der gemiſchten Schulen in Baden ſowie im Reiche
die Wiederzulaſſung der Jeſuiten anſtrebe Er forderte von
der nationalliberalen Partei daß ſie ſich deſſen bewußt ſein
müſſe daß ſie eine liberale Partei ſei und ihr i den
wirthſchaftlichen Jntereſſen zuwenden müſſe um eine Beſſerung
der Lage der Arbeiter Kleingewerbetreibenden und Klein
bauern mit herbeizuführen Jn dieſem Falle werde ſie auch
wieder erſtarken Landtags Abgeordneter eber
gab noch ſeiner Freude über den Verlauf der Verſammlung
Ausdruck und dankte dem Orts und Landesausſchuſſe für die
vielfache Anregung welche der Tag geboten

Nach einem zweiten Berichte welcher uns über dieſen Parteitag
zugeht hat Dr Oſann in ſeiner Rede die Aeußerung gethan
die Zukunft der Partei liege nicht auf politiſchem

ſondern auf wirthſchaftlichem Gebiete Bisher wurde
ſtets als Loſungswort ausgegeben daß das Programm der
nationalliberalen Partei wirthſchaftliche Fragen gar
nicht umfaſſe daß man den Genoſſen bis zu gewiſſem Grade
freiſtelle wie ſie ſich zu ſolchen verhalten wollten Hat Oſann
deſſen Rede mit lange anhaltendem Beifall begleitet wurde
Wina geredet ſo hätte er alſo damit nichts weniger als eine
völlige Umgeſtaltung des nationalliberalen Partei
ſt der m s angekündigt Angenommen etwas Aehnlichestände bevor und angenommen erner die Nationglliberglen

narrte J Ö7

befolgten die Mahnung des Herrn Meyer aus Heidelberſich ſtets der Pflichten des Liberalismus bewußt zu ſein b
würden wir geradezu an der Schwelle einer neuen ParteiAera
ſtehen Wir fürchten aber Oſann ſowohl als Meyer ſind
mehr Feſt redner als politiſche Redner geweſen und die
Perlen ihrer Reden werden vergehen wie die Blaſenperlen
des Sektes welcher bei dem Feſteſſen das der Haupt
verſammlung folgte getrunken wurde Ueber dieſes letztere
wird uns noch das Folgende gemeldet

Eiſenach 19 Okt Eigenbericht Bei dem Feſteſſen wurden
zwei Telegramme nämlich je eines an den Fürſten Bis
marck und an Rud v Bennigſen abgeſandt Das Telegramm
an Bismarck lautet Die in Eiſenach zum Parteitage ver
ſammelten Vertreter der nationalliberalen Partei Thüringens
gedenken in treuer Dankbarkeit Eurer in einem
donnernden Lebehoch Das Telegramm an Bennigſen lautet

Dem verehrten Führer der nationalliberalen Partei ſenden am
Schluſſe eines erinnerungsreichen Vierteljahrhunderts die zum
Parteitage in Eiſenach verſammelten Vertreter der thüringiſchen
Nationalliberalen Gruß und Dank

Daß die Leitung der thüringiſchen Nationalliberalen ihre
Gegnerſchaft n den Antiſemitismus betont dürfte
gerade augenblicklich nöthig ſein Nach der letzten Reichstags
wahl im erſten Meininger Wahlkreis kündigte der durch
gefallene frühere nationalliberale Abg Zeitz an daß man
das nächſte mal mit dem Antiſemitismus kommen werde und
obgleich noch mehr als drei Jahre bis zur nächſten Wahl
ſind iſt der Antiſemitismus von den Herren ſchon herbei
gerufen worden Jm Laufe des Oktober werden im Kreiſe
Meiningen zwei Antiſemiten Verſammlungen ſtattfinden eine
in Sinnershauſen mit dem Abg Zimmermann als Redner
die andere in Jmmelborn mit dem Redacteur Werner Kaſſel
als Redner So wenigſtens wird der berliner Liberglen
Korr berichtet Nach allem Obigen müßten wir alſo
erwarten daß die Leitung der nationalliberalen Partei von
Herrn Zeitz ſich losſagt

Jmmer näher rückt der Termin heran von welchem an die
Anſprüche auf Juvalidenrente erhoben werden können
Nach dem Geſetze iſt die Geltendmachung dieſer Anſprüche
während der Uebergangszeit d h während 55447 Wochen
nach dem 1 Jan 1891 von der Vorausſetzung abhängig daß
mindeſtens für die Dauer eines Beitragsjahres oder 47
Wochen auf Grund der Verſicherungspflicht die geſetzlichen
Beiträge entrichtet worden ſind Es waren Zweifel darüber
aufgeſtiegen ob auf die hiernach erforderliche Zeit eines
Beitragsjahres auch Krankheiten und Zeiten militäriſcher
Dienſtleiſtungen anzurechnen ſeien wie es im all
gemeinen im Geſetze vorgeſchrieben iſt Dieſe Zweiſel ſind
durch eine Entſcheidung des Reichsverſicherungsamtes beſeitigt
in welcher das Amt die ſtrittige Frage bejaht hat Perſonen
alſo welche nachdem ſie nicht lediglich vorübergehend in ein
die Verſicherungspflicht begründendes Arbeits oder Dienſt
verhältniß eingetreten waren wegen beſcheinigter mit Erwerbs
unfähigkeit verbundener Arbeit für die Dauer von ſieben oder
mehr aufeinander folgenden Tagen verhindert geweſen ſind
dieſes Verhältniß fortzuſetzen oder behufs Erfüllung der Wehr
pflicht zum Heere oder zur Marine eingezogen geweſen ſind
werden dieſe Zeiten als Beitragszeiten auch auf das erſte
Beitragsjahr in Anrechnung gebracht werden
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Blättermeldungen zufolge beſchäftigen ſich die Eiſenbahn

Verwaltungen gegenwärtig mit der Prüfung des aus Be
rathungen zwiſchen Vertretern des Deutſchen Reichs
Oeſterreichs und Ungarns hervorgegangenen gemeinſamen
Entwurfs eines umgearbeiteten Betriebs Reglements Jn dem
Entwurf ſind eine große Menge formeller und materieller
Aenderungen von einſchneidender Bedeutung vorgeſehen Zu be
merken iſt die vollſtändige Beſeitigung aller nur irgend ent
behrlichen Fremdwörter

Die Poſt ſchreibt Mit Bezug auf die Frage der Einführung
der ſogen mitteleuropäiſchen Zeit wird mitgetheilt daß
diesbezügliche Anträge bereits den demnächſt in Düſſeldort ſtatt
findenden europäiſchen Fahrplan Kongreß beſchäftigen dürften

Daß die ſpäte Veröffentlichung des Wahltermins im Kreiſe
Stolp Lauenburg nur ein Wahlmanöver iſt beſtätigt der
Landrath des Stolper Kreiſes durch ſein Verfahren ſelbſt Der
ſelbe hat dem Stettiner Volksboten zufolge durch die Aufſeher
den Chauſſeearbeitern mittheilen laſſen daß ſie Flugblätter und
Zeitungen welche in nächſter Zeit d h nach Bekanntmachung
des Wahltags von gewiſſer Seite vertheilt werden würden nicht
leſen dürften Wer dem zuwiderhandeln würde wäre ſofort
von der Arbeit entlaſſen

Jn Braunſchweig beſchloß nach einem Berichte der M
eine große Volksverſammlung über die Fleiſchereien deren
Beſitzer die Mitglieder der Fachvereine maßregeln die Kauf
ſperre zu verhängen

Halle und Amgegend
Halle 19 Okt

Wir machen an dieſer Stelle noch beſonders darauf auf
merkſam daß die Wahl der Beiſitzer des am 2 Jan k J
ins Leben tretenden Gewerbegerichts für unſere Stadt am
7 Nov ſtattfindet und weiſen hinſichtlich der Eintheilung der
Wahlbezirke ſowie der Wahlfähigkeit und Wählbarkeit der Arbeit
geber und Arbeiter auf die bezügliche Bekanntmachung des
Magiſtrats hin welche auch an den Anſchlagsſäulen in den
hieſigen größeren Betriebsſtätten und in den Krankenkaſſen
Lokalen angeheftet iſt Es iſt nun bei der Nähe des Wahl
termins erforderlich daß ſofort Verſammlungen von
Arbeitgebern und Arbeitern zuſammentreten um
für jede Kategorie Kandidaten Liſten aufzuſtellen in deuen



möglichſt alle größeren Gewerbe vertreten ſind An verſchiedenenHrien wo man eine gründliche Vorbereitung der Wahlen ver

ſäumt hat iſt es kürzlich vorgekommen daß die Gewählten alle
einem einzigen verhältnißmäßig wenig bedeutenden Gewerbe
angehörten Das Gewerbegericht kann aber nur dann
ſegensreich wirken wenn alle wichtigeren in ſeinem Bezirk vor
handenen Gewerbe darin eine entſprechende Vertretung finden
Sowohl für die Arbeitgeber wie für die Arbeiter iſt eine
Kandidaten Liſte von je dreißig Perſonen auf
zuſtellen und jeder Wähler hat bei der Wahl einen Stimm
zettel mit dreißig Namen abzugeben Für den Druck der Stimm
zettel iſt zu empfehlen daß dieſelben jeden Kandidaten genau nach
Vor und Zunamen Stand und Wohnung bezeichnen Wir
weiſen ferner darauf hin daß jeder Wähler ſich im Wahl
termin über ſeine Berechtigung zur Theilnahme an der
Wahl ausweiſen muß Hierzu genügt für die Arbeitgeber
eine Beſcheinigung über die nach 14 der Gewerbe Ordnung
erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes oder die letzte Quittung
über Zahlung der Gewerbeſteuer Jeder Arbeiter muß aber
zum Wahltermin eine Beſcheinigung ſeines Arbeitgebers oder
des Polizei Kommiſſariats in deſſen Bezirk er wohnt oder
beſchäftigt iſt mitbringen für welche ein beſtimmtes Formular
vorgeſchrieben iſt Der Magiſtrat hat den größeren hieſigen
Betrieben eine entſprechende Anzahl Formulare zur Verwendung
für ihre Arbeiter zugeſtellt ſoweit dies aber nicht geſchehen iſt
können dieſelben auf dem Rathhauſe Zimmer Nr 19a unentgeltlich
in Empfang genommen werden auch ſind ſolche bei den Polizei
Kommiſſariaten vorräthig Es empfiehlt ſich daß die wahl
berechtigten Arbeiter ſich die erforderlichen Beſcheinigungen der
Regel nach von ihren Arbeitgebern und nur ausnahmsweiſe
polizeilich ausſtellen laſſen da die Arbeitgeber im allgemeinen
am beſten über die Verhältniſſe ihrer Arbeiter unterrichtet ſein
werden Jnsbeſondere läßt ſich aus den Quittungskarten für die
Jnvaliditäts und Alters Verſicherung das Alter und der Geburts
ort und damit auch ziemlich ſicher die Staatsangehörigkeit der
betreffenden Arbeiter feſtſtellen Wer die Ausſtellung einer poli
zeilichen Beſcheinigung wünſcht muß ſeine Quittungskarte und
ſeine ſämmtlichen übrigen Legitimations Papiere im Polizei
Kommiſſariat vorlegen Jeder Wähler giebt ſeinen Stimmzettel
in demjenigen Wahlbezirk ab in welchem er wohnt diejenigen
welche nicht in Halle wohnen wählen in dem Wahlbezirke in
welchem ſich ihre gewerbliche Niederlaſſung bezw die Betriebs
ſtätte in der ſie beſchäftigt ſind befindet Es iſt zu wünſchen
daß die Betheiligung an der Wahl von allen Seiten eine recht
rege iſt

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins machte
der Hr Vorſitzende einleitend Mittheilung von dem Verlaufe
der Verhandlungen welche am Freitag von den behufs gemein
ſamer Vorbereitung der Stadtverordnetenwahlen
zuſammengetretenen Vorſtände der kommunalen Vereine gepflogenworden ſind Dieſe Mittheilungen decken ſich mit dem in der

Saale Ztg erbrachten bezüglichen Berichte Danach entſpann
ſich über die in der vorhergegangenen Sitzung des Bürgervereins
gefaßten Beſchlüſſe eine längere Erörterung Zunächſt wurden
die aufgeſtellten Grundſätze welche bei den bevorſtehenden Stadt
verordnetenwahlen in Bezug auf Auswahl der Kandidaten maß
gebend ſein ſollen bemängelt man meinte daß zur Verwaltung
einer aufſtrebenden Stadt wie Halle unbedingt nothwendig ſei
für die einzelnen hauptſächlich vorkommenden fachmänniſchen
Fragen ſachverſtändige Beurtheiler in der Stadt
verordnetenverſammlung zu haben Dann wurden auch die be
züglich der Pläne Verbreiterung der Gr Ulrichſtraße
und Durchbruch der Kl Ulrichſtraße nach der Olearius
ſtraße gepflogenen Beſprechungen als von unrichtigen Voraus
ſetzungen ausgehend bezeichnet Beide Projekte ſeien gleich
nothwendig Nach Beſprechung mehrerer kleinerer AngelegenM wurde u a noch dem ſchon oft geäußerten Wunſche
lusdruck gegeben die Nummern der Häuſer 8 geordnet zu

ſehen daß eine Unterbezeichnung durch Buchſtaben vermieden
wird Auf der Pfännerhöhe z B wären Häuſer nicht nur mit
Ia ſondern ſogar weil das Alphabet nicht ausreichte mit
Iaa u ſ w bezeichnet

Es dürfte in Hinblick auf das bevorſtehende Gaſtſpiel von
Francesco Andrade in Stadttheaterwillkommen ſein aus dem Leben dieſes berühmten Sängers einige
Mittheilungen zu erhalten wir entnehmen dieſe einer biographiſchen Skizze der Neuen Muſikgt Es heißt dort FrancescoAndrade iſt in Liſſabon geboren in Vater iſt Juriſt und be

ſtimmte den Sohn zu derſelben Laufbahn Aber P in früher
Jugend regte ſich in ihm die Liebe zur Geſangskunſt und
namentlich zur Bethätigung derſelben auf der Bühne Er hatte
eine Studien noch nicht beendet als ihm Gelegenheit wurde
ein Talent zu verſuchen und mit Künſtlern über ſeine r r
ür ſeine Zukunft ſich zu beſprechen Jm Frühling 1881 ging er
nach Mailand und wurde des berühmten Baritoniſten Ronconi
Schüler Jm Herbſt deſſelben Jahres trat er in San Remo
r erſten mal öffentlich auf und zwar als Amangſtro in Anda

r ſetzte dann ſeine Studien fort und wurde nach Beendigung der
u bei einer italieniſchen Operngeſellſchaft engagirt weiche dem
ortigen Gebrauche entſprechend die größeren Städte Florenz

Rom Mailand bereiſte und auf dieſe Weiſe die beſte Gelegen
heit bot ſich ein Repertoire zu bilden und größere Routine zu ge
winnen Der junge Sänger verſuchte mit wachſendem Glück
auch in Spanien und in ſeinem Vaterlande Portugal ſein Heil
und trat 1885 zuerſt in England im Covent Garden Theater auf
und zwar mit ſo günſtigem Erfolge daß er ſeitdem in jedem Jahre
dort engagirt wurde Jene italieniſche Geſellſchaft die ihn 1889
dann zuerſt nach Deutſchland führte war durch den bekannten
Jwpreſario Gardini den Gemahl der Etelka Gerſter zuſammen
geſtellt worden und ſomit verdankt Deutſchland eigentlich dieſem
unternehmenden Manne die Bekanntſchaft mit dem liebens
würdigen und durchaus anſpruchsloſen Sänger

Die geſtrige Fremdenvorſtellung im Thewelche eine Aufführung der Oper s r n
und des Luſtſpiels Der Vicomte von Letorières brachte
fand vor vollſtändig beſetztem Hauſe ſtatt Die für den Donnerstag

angeſetzte Aufführung der Zauberflöte mußte verlegt werden
da das ſtädtiſche Theater Orcheſter an dieſem Abend durch ein

Schützenhaus Konzert anderweitig verpflichtet iſt Das Wilden
bruch ſche Trauerſpiel Die Karolinger gelangt am Sonn
abend zur erſten Aufführung

Jn einer am Sonnabend abend in der Franziskanerabgehaltenen Zuſammenkunft einer Anzahl See wer We

Bildung eines Vereins zur Förderung des Zeichen
unkerrichts beſchloſſen Jn einer einleitenden Anſprache wies
Hr Zeichenlehrer Lehmann auf die Nothwendigkeit hin für
die Förderung dieſes ſo wichtigen dabei aber ſehr vernach
läſſigten Unterrichtsfaches thätig zu ſein Er beleuchtete die
etzige Methode des Zeichenunterrichtes und ſprach kurz über die
Werke von Stuhlmann Weißhanpt und Flinzer Er zeigte daß
in denſelben mehr oder weniger das Techniſche betont aber be
onders die Bildung des Geſchmacks aus dem Auge gelaſſen

Das Zeichnen ſei trotz aufgewendeter Zeit und Mühe zu
wenig ergebnißreich Den Grund davon erblickt Redner in der
nicht genügenden Kenntniß auf dieſem Gebiete die ſich bei denen
gezeigt welche berufen geweſen ſeien die von Peſtalozzi an
eregten Jbeen zu verwirklichen und daher meiſt bei dem rein
leußerlichen ſtehen geblieben wären Jm Mittelalter habe man

keinen Zeichennunterricht ertheilt und doch ſei die Geſchmacks
bildung hoch entwickelt geweſen die reichen Erzeugniſſe des

dern beweiſe auch wir mit unſerm
auf dem richtigen en erRedner äußerten in gleichem Sinne worauf

L s r en h x engungen ſte we e folgenden Aufen 1 den Mitgliedern Anregung zu eigner Weiterbildung

ben und ihnen Gelegenheit zu bieten prakliſche und theoretiſchedern W erörtern und neu erſchienene auf fraglichem
biete kennen zu lernen 2 es z angelegen ſein zu laſſen denr unterricht ſo zu geſtalten daß er den jetzigen Forderungen

r ogik entſpricht und ihm die nach ſeiner Bedeutung als
d Unterrichts gebührende Stellung den

andern Unterrichtsfächern gegenüber zu verſchaffen Die Ver
einsſitzungen ſollen in der Regel in Zeiträumen von zwei Wochen
erfolgen und zwar jedesmal in einer Woche in welcher der
Lehrerverein nicht tagt Ueberhaupt gedenkt der Verein dadurch
in Beziehung mit letzterem zu bleiben daß ſeine Mitglieder dort
Vorträge aus dem Gebiete des Zeichenunterrichtes halten Jn
den Vorſtand wurden gewählt Zeichenlehrer Lehmann und
Kukast als Vorſitzende Lehrer Oſchatz als Schriftführer LehrerPuff als Kaſſirer Die nächſte Verſammlung ſoll Sonnabend
den 24 wieder in der Franziskanerhalle ſtattfinden

Jm Saale zum Weißen Roß hier tagt am 22 d die regel
mäßige Konferenz der katholiſchen Lehrer und
Lehrerinnen des Reg Bez Merſeburg Am Abend vorher
findet muſikaliſche Unterhaltung ſtatt wobei Konferenzmitglieder
und der Kirchenchor Caecilia mitwirken werden

Jm Saale des Neuen Theaters tagte z die
Herbſt Abgeordneten t r des Nordoſtthüringer Bezirks vom Deutſchen Kriegerbunde Alsrengäſte wohnten u a die Herren Generalmajor a D v Köthen

berſt a D v Marſchall Oberſtlieutenant a D Knoch
Bezirks Commandeur Oberſtlieutenant z D Burchard den
Verhandlungen bei Jn ſeiner Eröffnungsrede betonte der
Ehrenvorſitzende Hr Generalmajor a D v Köthen daß man
den Kriegervereinen nachſage ſie ſeien politiſche Vereine Ja es
ſeien politiſche Vereine aber Vereine mit Gott für

unt
iedene weitere

ie Begründu

gut für die Geſchmacksbildung ſowohl der Künſtler als auch
rn jene

Kaiſer und Reich Die Anſprache gipfelte in einem Hoch auf den
Kaiſer Der Vorſitzende Kam Lüderitz erinnerte ſodann daran
daß am 18 Okt vor 60 Jahren Kaiſer en geboren wurde

um Gedächtniß erhoben ſich die Erſchienenen von den Plätzen
ertreten waren 98 Vereine einſchl der Ehrenmitglieder durch

131 Vertreter Nach dem erſtatteten Geſchäftsbericht gehören
gegenwärtig dem Bezirke 111 Vereine mit 7707 Mitgliedern
darunter 310 Ehrenmitglieder an Unterſtützungen an hilfs
Gr Kameraden wurden im abgelaufenen Jahre in
67 Fällen 1540 M gezahlt auch mehrere hilfsbebürftige
Wittwen verſtorbener Kameraden r et Unterſtützungen
Einem Kameraden welcher Goldene Hochzeit feierte wurden aus
dem Stockmarrfonds 30 M überreicht Als Beitrag zum Kaiſer
Wilhelm Denkmale auf dem Kyffhäuſer wurden wiederum
894 M abgeſandt mithin bis jetzt zuſammen 4375 M im Bezirke
jeſammelt Für das Kriegerwaiſenhaus Römhild
ſind im Bezirke im letzten Jahre 1461 M geſammelt Nach dem
Kaſſenbericht ſtellte ſich das Vereinsvermögen am Schluſſe des
Geſchäftsjahres auf 568 32 M Nachdem dann Kam Dr Rüffer
Bericht über den Verlauf des Abgeordnetentages des Deutſchen
Kriegerbundes in Halle erſtattet hatte wurde der Bezirksbeitrag
für 1892 auf 3 Pf für jedes Mitglied feſtgeſetzt Wie Kam
Taatz hierauf berichtete hat der Feſtausſchuß des 20 Ab
geordnetentages dem Bezirke als Ueberſchuß den Betrag von
512 49 M überwieſen Da die Bezirkskaſſe zu den Feſtlichkeiten
885 M beizutragen gehabt hätte aber nur 500 M gezahlt habe
ſo ſeien zu dieſer noch 335 M zu dem Ueberſchuß zu geben
Letzterer erhöhe ſich durch andere Einnahmen auf 876 99 M
Der Feſtausſchluß habe beſchloſſen daß dieſer Betrag behufs
Bildung eines Unterſtützungsfonds einer für den Bezirk zu
gründenden Kaſſe überwieſen werden ſoll er Abgeordnetentag
ſolle ein Kuratorium wählen welches in Fühlung mit dem
Bezirksvorſtande aber doch unabhängig von dieſem bezügliche
Satzungen feſtzuſtellen und die Verwendung des Geldes zu be
ſchließen habe Die Verſammlung nahm unter Dankbezeugung
die Schenkung an Als Mitglieder des Kuratoriums wurden
gewählt die Herren Hoffmann KaufmSteckner Kam Kupfer Major v Manſtein Kam Lehmann Weiter wurde die Neuwahl des Bezirksvorſtandes voll
zogen Gewählt wurden durch Zettelwahl die Kameraden
Lüderitz Vorſitzender Lehmann Schriftführer Driſchmann Kaſſirer Taatz Controlleur durch Zuruf Lutze
Nabel Müller Schmidt Pietzner Fehſe Fiſcher
Meinhardt Mittag Oertel Amtsrichter Sillig Zörbig
Colbatzki Brenner Landsberg Herold Deichmann Teicha
und Brauns

Der Turnverein Ule hielt am Sonnabend ſeine Haupt
verſammlung Nach Erſtattung des Jahresberichtes durch den
Vorſitzenden und Rechnungslegung durch den Kaſſenwart kamen
einige das turneriſche und geſellige Leben des Vereins betreffende
Anträge zur Annahme weiter wurde der Ankauf mehrerer unentbehrlicher Gerätte beſchloſſen vor allem auch die Anſchaffung

vou Bällen uſw zur Erweiterung und Belebung der auf dem
Sandanger für die Sonntagnachmittage eingerichteten Spiele
Wege gefaßt Zum Schluß erfolgte die Wahl des Turn
rathes

Der Bau der feſtſtehenden eiſernen Brücke bei Cröll
witz welche anſtelle der jetzigen Schiffbrücke errichtet wird iſt
ſo weit gediehen daß falls nicht unvorhergeſehene Zwiſchenfälle
eintreten die Brücke in etwa 4 Wochen dem Verkehr übergeben
werden kann Wie es ſcheint wird ſich nach Fertigſtellung der
Brücke in Cröllwitz eine größere Bauthätigkeit entwickeln Die
Beſitzer der zwiſchen Bergſchenke und Birkenwäldchen gelegenen
Schlucht haben zu dem um dieſelben gelegenen wegen ſeiner
romantiſchen Geſtaltung zu Villenbanten ſehr geeigneten Bau
gelände noch etwa 13 Morgen erworben ſodaß dort eine Geſammt
fläche von rund 26 Morgen welche von der Bergſchenke bis zum
Birkenwäldchen und von da bis zur fiskaliſchen Wieſe reicht
mithin eine der prächtigen Partien unſeres Saalthales umfaßt
zu Bebauungszwecken verfügbar iſt Die Bebauung dürfte wenn
erſt durch die neue Brücke der Verkehr zwiſchen Halle und
Cröllwitz eine erwünſchte weſentliche Erleichterung erfahren hat
nicht lange auf ſich warten laſſen Die Schlucht ſoll demnächſt
durch gärtneriſche Nachhilfe eine Umwandlung zu einem ſich in
den Rahmen der landſchaftlichen Geſtaltung einfügenden Parke
erfahren Hoffentlich wird dieſelbe dann als Erholungsort dem
allgemeinen Verkehr freigegeben

Vor dem kgl Amtsgericht wurde heute die Zwangs
verſteigerung des ehemals Fiedler ſchen Hausgrundſtückes
Krukenbergſtr 5 vollzogen Das einzige Gebot gab eine
Hypothekengläubigerin ab

Auf dem Grundſtücke n 2 kam Sir mittag ein
dort wohnhafter Böttchermeiſter empfindlich zu Schaden indem
er beim Ueberſchreiten des Hofrgumes auf dem holprigen Pflaſter
ſtrauchelte und zu Falle kam ſodaß er ſich nicht wieder zu er
heben vermochte Jn der königl Klinik wohin er alsbald
gebracht wurde ergab ſich daß der Mann einen Knieſcheiben
bruch erlitten hatte Die v dieſer Anſtalt mußte am Sonn
abend abend auch ein Arbeiter aus Eisleben in Anſpruch
nehmen Derſelbe giebt an auf der Straße nach ſeinem Wohn

d c en iegen egeetih v ſiehen überfallen worden zu ſein wo m ein Meſſerſtich in u Kopf zugefügt wurde

der Nacht zum Seine ſind Diebe in ein Kleider
e

ausgewählt guter Anzüge geſtohlen Jn vergangenerKunſtgewerbes damaliger Zeit dienten heute noch dem nGewerbe vielfach als Muſter Das ſei nicht We lreſtiches
u t in der Leipzigerſtraße eingebrochen und haben eine

acht iſt ein ähnlicher dreiſter Einbruch in ein Weißwaaren

t im Hau oſtſtraf 1 ausgeführt worden Hier fiel denVe die Schraſe egen 150 enthaltend in die Hände
außerdem wurden verſchiedene Wagaren eben alls wieder aus

uſt gegen 400 M
in einen Drecheler

id hierbei die Diebe

eſucht beſte Stücke geraubt ſodaß der
tragen Jirſet Ferner wurde ein Einbru

laden in derſelben Straße verſucht doch
anſcheinend geſtört worden

2 e aus Halle2 Beiblatt dieſer Ausgabe

i Stadt Theater
Robert der Teufel

Unſere Bühne hat keine Gelegenheit gehabt Meyerbeer s
hundertſten Geburtstag rig W feierlich zu begehen und ſodarf man wohl die geſtrige Aufführnn Kiner erſten großen

Effektoper Robert der Teufel als eine Art Nachfeier
betrachten Will man ſich Meyerbeer s vergangene Größe in
rn bringen ſo wäre es allerdings beſſer zu dem Meiſter
werk des Komponiſten ſeinen Hugenotten zu greifen in ihm
offenbart Meyerbeer am reinſten und ſchönſten was er je an
ginn für ſeine Kunſt empfunden Niemand auch der

ärgſte Feind nicht kann lengnen daß der merkwürdige dramatiſche
Tondichter ganz in ſeiner Kunſt aufging Darin glich er ſeinem
ſtärkſten Antipoden Richard Wagner Beide widmeten ihre
Schaffenskraft ausſchließlich dem muſikaliſchen Bähnenwerk das
bei Meyerbeer als Oper die höchſte Blüthe erreichte die von
dem Meiſter des muſikaliſchen Dramas ſo nennt Wagner ſeine
Bühnenwerke erbarmungslos geknickt und vernichtet wurde
Soll man dies Schickſal beklagen Machwerken wie Robert
der Teufel gegenüber muß jeder Kunſtfreund die Frage mit
nein beantworten
Jn dieſem Werke tritt die Unnatur der ſogenannten großen

Oper am beleidigendſten hervor auch die heiligſten v der
enſchenbruſt werden in den Staub gezogen Die Vaterliebe iſt

einem Tenfel ins Herz gelegt der dem Sohne verſichert daß er
nur ſein Beſtes wolle und dabei unabläſſig darnach trachtet
den Sohn auf immer an ſich zu ziehen d h ihn der Hölle zu
widmen Das Gebet wird profanirt die heilige Handlung der
Traunung zum gewöhnlichen Bühneneffekt herabgewürdigt das
Kreuz wird zu demſelben Zwecke verwandt ja nicht einmal die
Todten dürfen ruhen ſie werden aus ihren effektvoll ſich

e Gräbern citirt um ſich im nächſten Augenblick in
alletdamen zu verwandeln die ihre ſchönſten Künſte bei farbiger

Beleuchtung natürlich auf dem Friedhofe vorführen Es iſt
wohl nie etwas Entwürdigenderes erdacht worden als dies
Ballet das ganz würdig jener Zuhörerſchaft war die dem Kunſt
werk auch die landläufigſte Achtung verſagte beſtimmt alle
Abende eine Stunde zu ſpät ins große Opernhaus zu Paris trat
um das Ballet zu genießen um von deſſen Arrangement den
Werth des aufgeführten Werkes zu beſtimmen Glücklich unſere
m daß ſie ſolche Zeiten zu den vergangenen rechnen muß

Die Aufführung des Robert ſtand nicht unter dem günſtigſten
Stern Irhe iſt eine totale Jndispoſition des Frl Fritſch
zu verzeichnen die denen welche ſie zuerſt hörten auch nicht
eine Ahnung von ihrem tüchtigen Können beizubringen ver
mochte Unſicherheit im Techniſchen wechſelte mit Vergehen
gegen die Jntonation ab und man hätte von der Bühne herab
um Nachſicht bitten müſſen um der Sängerin die Demüthigung
eines Fiasko zu erſparen Sehr gut war Frl Reinhardt bei
Stimme und ſo imſtande ganz Ausgezeichnetes zu bieten Die
große Scene mit Bertram im dritten Akte wurde kaum je auf
unſerer Bühne ſo trefflich ausgeführt hier feierte auch das dar
ſtelleriſche Geſchick der Künſtlerin ſchöne Triumphe Hr Meffert
gab in der Ausführung der Titelpartie wiederum einen Beweis
hervorragender ſtimmlicher Begabung dort wo andere Sänger
ihre Kraft ſchonen müſſen auf den einſamen Höhen der hohen

s und s entfaltet Hr Meffert die ſeine am glänzendſten
Strebt der Sänger rüſtig weiter ſo müſſen wir in Kürze an
ihm einen tüchtigen Heldentenor haben An Hrn Kellers
Bertram fehlte die Hauptſache der dämoniſche Zug Ein direkt
der Hölle entſtammendes Weſen kann ſich nicht ſo gemüthlich
geberden als Hr Keller es that Es fehlte auch ſonſt an nach
drücklicher Schärfe des Ausdrucks Muſikaliſch bot Hr Keller
vieles Gelungene doch ſtörten oft Sünden wider die Reinheit der
Tongebung Hr Hofer ſchien Ky1 ermüdet zu ſein mindeſtens
ſprach ſein hübſches Organ im Anfang gar nicht an ſpäter kam
es beſſer zur Geltung ſo daß die wichtige Scene mit Bertram
im dritten Akt verſtändlicher Darſtellung kam

befinden ſich auch im

Die kleine Partie des erſten Ritters führte Hr Langefeld
ſehr gut aus Jm Orcheſter wurde einige male zu ſehr gelärmt
die Folge war daß man die Sänger nicht hörte und dann die
Handlung nicht verſtand Daß die Auffaſſung der Muſik ſonſt
eine vorzügliche war verſteht ſich bei Hrn Kapellmeiſter Wein
traubs Begabung von ſelbſt Die ſceniſche Einrichtung war die
ſchon früher anerkannte treffliche lauten Beifall den ſtärkſten des
Abends erweckte die ſehr ſichere ſachgemäße Ausführung der
Balletſcene in welcher ſich Frau Direktor Rudolph wiederum
als ſehr geſchickte und graziöſe Solotänzerin bewährte

Die Aufführung fand eine genau mit dem Werthe des Werkes
W der Art der Ausführung übereinſtimmende getheilte Auf
nahme

M Krauſe

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Berlin 18 Okt Eig Bericht e v Schönthan

der an kärmenden Erfolgen Verwöhnte wurde geſtern im
Deutſchen Theater grauſam ausgeziſcht Der Zeit und

ihrer Mode Rechnung zu tragen hatte er diesmal mit einem ſehr
ernſt gemeinten Schauſpiel ſich eingeſtellt deſſen Stoff einemwirklichen Vorgang nach gebildet iſt Ein äußerſt adelſtolzer
Graf Bretelles der mit ſeiner Schweſter zerfallen iſt weil ſie
einen bürgerlichen Profeſſor geheirathet hat erfährt plötzlich daß
ſein Vater das Adelspatent gefälſcht hat dem der Sohn die
glänzende Ehrenſtellung in der offiziellen Welt verdankt Er
erfährt es von einem polniſchen Hochſtapler Der wollte um
Geld zu erpreſſen das goldene Buch dies der Titel des
Stückes vom deutſchen Adel ſchreiben und bei dieſem Gewinn
verſprechenden Thun entdeckte er daß der Kammerdiener des
während der pariſer Julirevolution geflohenen Grafen Bretelles
ſich die Legitimationspapiere ſeines Herrn bei Seite gebracht und
auf deſſen klingenden Namen ein Herrenleben ſich begründet hat
Großer Schrecken im Hauſe Bretelles Der Vater Fälſcher
ſtirbt und als zu ſeiner Beſtattung großer Leichenpomp entfaltet
und von den angeheiratheten Verwandten mit einem leibhaftigen
Prinzen paradirt wird da enthüllt die bürgerliche Ter
der Wahrheit zur Ehre das Geheimniß Mit Glanz und Pracht
iſt es nun vorbei der Hof läßt den hohen Beamten unbarmherzig
fallen und der ſtolze Junker kann noch von Glück ſagen da ihn
ein künſtlich herbeigezogenes Duell aus dem ihm werthlos ge
wordenen Leben führt Aeußerlich und banal wie dieſe Löſung
iſt das ganze Stück das aber durch ehrliches Bemühen und an
ſtändige Kunſtmittel über die letzten Schönthaniaden dennoch ſich
erhebt Gewiß iſt Herr v Schönthan kein Dichter und deshalb
verdarb er den ergiebigen Stoff gründlich Sein ſonſt ſo unend
lich langmüthiges Publikum aber ziſchte ihn diesmal nur darum
aus weil er einen jüdiſchen Geldprotzen mit oberflächlicher aber
wirkſamer Satire gezeichnet hatte Jn anderen Städten wo die
Finanzgrößen nicht im Theater den Ton augeben kann es dem

Goldenen Buch immerhin beſſer ergehen Die Darſtellung des
Dentſchen Theaters war ganz ungenügend es iſt traurig zu

ſehen wie dieſes einſt ſo künſtleriſch geleitete Jnſtitut jetzt ver
wahrloſt und vernachläſſigt wird Jm königlichen Opern
hauſe wo nun bald die lang erſehnte Cavalleria ruſticgna
und das von Meiſter Beethoven komponirte Ballet

Prometheus erſcheinen ſoll hat ein beliebter Sänger nach
langjähriger Thätigkeit ſich verabſchiedet der Barytoniſt Rudolf
Oberha uſer der beſonders als Trompeter von
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Säckingen, trotz ſeiner t allzu klangkräſtigen Stimmedurch poetiſche Seeben e Güa gerzat hat Vor dem
ſtärkeren Bulß mußte er nun n ſeine getreue Damen
emeinde machte dem ſchmucken rer den Abſchied rechtnet s weiſer Nathan und wüſter Franz Moor hat
m königlichen Schauſhietbauſe Frr Borchert vom

leipz tadttheater ſich vorgeſtellt gab ſich als einen
korrekten ſicheren und geſchmackvollen Darſteller von guten
Mitteln da ihm aber ſtärkerer Perſönlichkeitsausdruck und n
dividuelle Eigenart fehlen e wird er den frei gewordenen Platz
eines erſten Charakterdarſtellers doch wohl kaum ausfülken
können

Eine botaniſche Expedition nach Braſilien wird
demnächſt von Stockholm aus unternommen werden Durch
Schenküngsurkunde hat der verſtorbene Dr A F r der

ockholmer Akademie der Wiſſenſchaften W Wied überwieſen
eſſen Zinſen für botaniſche Reiſen in Braſilien oder anderen

intertropiſchen Ländern Verwendung finden ſollen Durch Zu
ammenſchlagen der Rente ſeit einer Reihe von Jahren ſind nun
1,000 Kronen für genannte Zwecke verfügbar Die beabſichtigte

Reiſe ſoll r Jahre umfaſſen und von zwei Perſonen aus
geführt werden von denen der eine als Leiter der t
der andere als r Aſſiſtent fungiren ſoll Als Leiterdieſer Expedition hat ſich der Leiter der nordſtädtiſchen Latein
ſchule Lind mann gemeldet

Georg Ebers hat in Arbeit einen CRoman vollendet der im nächſten Monat in der
utſchen Verlags Anſtalt in Stuttgart erſcheinen wird Er

heißt Per aspera auf ſteinigen Wegen und ſpielt zu Alexandria
im dritten Jahrhundert nach Chriſtus zur Zeit des Caracalla
Wie die Heldin in einem der finſterſten h der Welt
geſchichte ſich zum Licht ad astra durchringt iſt das der Dich
tung zu Grunde liegende Hauptmotiv

Für die Abonnenten vom Chorgeſang, Centralblatt für
JnſtrumentalMuſik Chor und Sologeſang werden vom Verloger Licht in Leipzig zwei Se ausgefetzt nämlich r
eine Männerchor Kompoſition à eapella 200 M und für eine
Kammermuſik Kompoſition Violine Bratſche Cello und Pianoforte 400 M Die Arbeiten müſſen bis zum 31 März 1892
eingeſandt ſein

e SGerichtsverhandlungen

Halle 19 Okt Eig Mitth Jn heutiger Schwurgericht sſisna wurde der Echuhwagren ändler Guſtav Adolf Runkel
n Merſeburg gebürtig aus Kötſchen bei Merſeburg wegen
vorſätzlicher und wegen verſuchter h zu
5 Jahren m 5 Jahren Ehrverluſt und zu 300 M Geld
ſtrafe oder noch 30 Tage Zuchthaus verurtheilt Der bezügliche
Vorgang hat ſich am Abend des 29 Mai zugetragen an welchem
im Schuhwaarenlager des Angeklagten in deſſen Hauſe am
Markte Nr 7 zu Merſeburg Feuer ausbrach das aber bald be
merkt und ſchnell gelöſcht wurde

Erfurt 18 Okt Eig Mitth Der Führer der hieſigen
ſozialdemokratiſchen Partei Schneidermeiſter Reißhaus hatte
ſich geſtern vor hieſiger Strafkammer wegen Beleidigung des
Apothekers und Stadtverordneten Hoffmann zu verantworten
R ſollte gelegentlich eines Geſpräches mit dem früher in derndenettaſſden Partei Schuhmacher Zweig be
züglich einer dem letzteren zurückgewieſenen Steuer Reklamation
geäußert haben Sprich doch mal mit dem Stadtverordneten
Hoffmann der hat W manchem Sozialdemokraten geholfen
Er ſchreibt uns Berichte aus der geheimen Sitzung der Stadt
verordneten und bekommt Geld dafür Das betreffende Zwie
geſpräch hatte im Auguſt 1889 ſtattgefunden und merkwürdiger
weiſe verſchloß Zweig die angebliche Aeußerung bis zum
Dezember 1890 in ſeinem Jnnern glau n
nehmen zu müſſen dem Reißhaus einige Unannehmlichkeiten für
ſich GZweig zuſchreiben zu ſollen theilte er dem damaligen
Berichterſtatter der Thüringer Zeitung jene Auslaſſungen mit
Am 16 Dez ſtand in genannter Zeitung ein bezüglicher den
Stadtverordneten Hoffmann ſchwer beleidigender Artikel Hoff
mann verklagte anfangs den Zweig nahm jedoch da dieſer
erklärte ſeine Ausſage beſchwören zu können die Klage urück
und erſtattete bei der Staatsanwaltſchaft Anzeige gegen Reiß
haus Vor der Strafkammer beſchwor Zweig zwar ſeine
Ausſage als wahr es ſtellte ſich aber heraus daß er lediglich aus
Rachſucht die betreffende Mittheilung gemacht hatte Bezeichnend
ſür den Charakter des Dennncianten war eine Aeußerung des
ſelben gegenüber einem Genoſſen Reißhaus iſt mein Freund
nicht ich ging in ſeinem Hauſe nur deshalb ein und aus um
ihn auszuhorchen Nun will ich s ihm eintränken Der Gerichts
hof erkannte auf Freiſprechung

Nordhauſen 17 Okt Eig Mitth Vor dem hieſigen
Schöffen er icht hatte ſich heute der Brennereibeſitzer Wilhelm
Joch von hier wegen Vergehens gegen 8 186 des Str B
zu verantworten Der Sachverhalt iſt folgender Jn der Zeit
vom 11 bis 15 Aug verbreitete ſich in unſerer Stadt das ſen
ſationelle aber völlig unbegründete Gerücht das alte und an
geſehene Bankhaus Heinemann Bach hier befinde ſich inne denen heiten welche zur Vorſicht mahnten
Als Urheber deſſelben wurde Hr Joch ermittelt derſelbe ver
mochte zu ſeiner Entſchuldigung nur anzuführen daß er jene den
Kredit einer ſo angeſehenen Frima begreiflicherweiſe aufs ſchwerſte
ſchädigende Behauptung keineswegs ſelbſt erfunden ſondern durch
Hörenſagen erfahren und daß er dieſelbe nicht in böswilliger

Abſicht ſondern nur um andere vor Nachtheilen zu ſchützen
weiter erzählt habe Dieſe an ſich nicht unglaubwürdige durch
die Beweisaufnahme auch nicht widerlegte Verſicherung war das
einzige Moment welches als einigermaßen ſtrafmildernd Berück
ſichtigung finden konnte Das Urtheil lautet auf 225 M Geld
ſtrafe bezw 15 Tage Gefängniß
aATW6kIITSCCCCCOC r

Provinzial Nachrichten
Suhl 18 Okt Eig Mitth Heute wurde die 400 jährige

Bedenkfeier der Erbauung unſerer Hauptkirche begangen
Nach feſtlichem Einläuten am Vorabend fand heute vormittag
Gottesdienſt ſtatt an dem die Mitglieder der kirchlichen und
politiſchen Behörden theilnahmen Vom Markte aus bewegte ſich
der Zug unter Geſang des Chorals Ein feſte Burg nach dem
in den letzten Wochen erneuten Gotteshauſe Hr Sup Gerlach
legte ſeiner Feſtpredigt das Wort Ebräer 13 8 zugrunde Eine
Minuskelinſchrift an der heutigen Haupt ehemals Marienkirche
beſagt Anno dom MCCCCLXXXVII 1487 auf Donnerstag nach
oetern worde disz gmeure angevangen in der ere marie
der mutter Chriſti Ein weileres Zeugniß in der Mauer
derſelben berichtet Nach Chriſti unſeres Herrn gepurt tausent
vierhundert und in dem XOI 1491 Jar ist disz gevirdt vor
bracht worden Am 25 April 1590 brannte die Kirche völlig
nieder auch der 16 Okt 1634 und der 1 Mai 1753 legten das
ürchliche Gebäude in Aſche

Jm Bezirke der kaiſerlichen Ober Poſtdirektion
Halt ſind folgende Perſonalverände rungen eingetreten

em Ober Poſtdirektionsſekretär Benzmanun in Halle iſt der
Charakter als Rechnungsrath verliehen re ſind Karl
Telegraphendirektor von Mülhauſen nach Halle Schulze voſt

direklor von Emden nach Weißenfels h Ober Poſt
lekretär von Soeſt nach Halle Franke Poſtſekretär von Berlinnach Halle Friedemann Voſtſekrelär von Alsleben nach
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Relche Auswahl

Poſtverwalter von

Erſt als er glaubte an

Täglicher Eingang von Neuheiten in der Abtheilung

G en nd Mädchen OoNur polide Stoſe

lle Schild
berTelegraphe t HalleVi A

nach Komann Poſtderwalter von Vauchhammer nach Belgern Hüther
Hoffmannoſtverwalter von Bergwitz nach Berga KyffhPeeerwaier von Berga S wo Helbra ausf Seekr

Käſtner Poſtverwalter von Roitzſch nach Bibra Friedrich
verwalter von Helbra Mansf Seekr nach LauchhammerSrfpreo net en nach Halle unler Er

ſſiſtenten Jn denS 2nennung zum iheſtand getretenReißbag Bote or in Weißenfels Wagen itz Telegraphen
direktor in Halle Sin ger Poſtmeiſter in Hettſtedt Seyffert
Poſtverwalter in Bibra Ernannt ſind Kummer Ober
Poſtdirektionsſekretär in Halle zum Poſtkaſſirer Eumme
Ober Poſtdirektionsſekretär in Weißenfels zum Poſtkaſſirer
Weithaſe Poſtſekretär in Halle u Ober Poſtdirektionsſekretär
Krüger Poſtſekretär in Bitterfeld zum erehhrhetetr S
Poſtanwärter Lengefeld in Torgau iſt als Poſta
geſtellt

Zerbſt 18 Okt Eig Mitth Der hieſige Gemeinde
rath beſchloß bezüglich des Baues der Bahn Zerbſt Lindau
im Verein mit dem Kreiſe Zerbſt a das erforderliche Land un
entgeltlich zur Verfügung zu ſtellen und b zu den Baukoſten die
Summe von 100,000 M beizutragen Wegen Bewilligung einer
gleich hohen Summe durch den Landtag ſoll eine Petition an das
Staatsminiſterium gerichlet werden Ein 7 jähriger Knabe
ſtürzte ſo unglücklich von einem Baume daß einige Stunden
ſpäter der Tod eintrat

Sondershanuſen 18 Okt Eig Mitth Die von der
pomologiſchen Abtheilung des Land wirthſchaftlichen Vereins der
fürſtlichen Unterherrſchaft veranſtoltete Obſtausſtellung wurde
geſtern vormittag eröffnet Die Betheiligung an der Ausſtellung
und die ranſichſitteen des Ausgeſtellten iſt eine bei weitem
rößere als ſie bei den in jüngſter Zeit in unſerer Nachbar
chaft in Erfurt und Nordhauſen veranſtalteten Aus

llungen zu bemerken war Die Zahl der Ausſteller iſt 300
dieſelben vertheilen ſich auf die meiſten Orte der Unterherrſchaft

ſiſtent an

Behufs Errichtung eines Graſſi Muſeums beſchloſſen
die Stadtverordneten ne den Ankauf des am Königs
platz belegenen Grundſtückes Rupperts Hof zum Preiſe von
370,000 M Einſchließlich der alten Handelsſchule ſteht jetzt für
dieſen Muſeumsbau eine Fläche von 5500 qm zu Verfügung mit
h Front am Königsplatz und 54 m Front in der Kramer

raBe

Jn Braunſchweig iſt in den letzten Tagen der Unter
leibstyphus ausgebrochen Die Krankheit tritt zwar noch
nicht epidemiſch auf doch hat ſie immerhin ſchon eine Reihe von
Familien ergriffen und vereinzelt tödtlich gewirkt Behördlicher
ſeits ſind umfaſſende Vorkehrungen zur Bekämpfung des Uebels
ergriffen Die Aerzte ſchreiben den Ausbruch der Krankheit dem
überaus regenreichen Sommer zu welcher einen ungewöhnlich
hohen Grundwaſſerſtand mit ſich gebracht und durch dieſen nach
Verlauf der Wäſſer einen Jnfektionsheerd erzeugt hat

Vermiſchtes
Die Flucht des Prinzen von Preußen 1848 Man ſchreibt

der Köln Zig Da die Flucht des Prinzen naturgemäß nur in
den Contouren bekannt iſt wenn ich mich ſo ausdrücken darf ſo
dürfte eine eingehendere Schilderung eines Theiles derſelben von
Intereſſe für den Geſchichtsſchreiber wie auch für den Leſer ſein
Es handelt ſich um die Erkennung des Prinzen in Perleberg
Die Angaben beruhen auf Erzählungen zeitgenöſſiſcher Augen
zeugen welch letztere zum größten Theil heute noch leben Prinz
Wilhelm war unbemerkt nach Perleberg gekommen und hatte im
Hotel Zur Stadt London am Hohen Ende um ſich zu erfriſchen
Raſt gemacht Ein Sattlermeiſter aus der Kirchſtraße Kr mit
Namen geht am genannten Gaſthaus vorbei um zu dem Früh
trunk zu gelangen Kr wirft im Vorbeigehen einen Blick auf
die Fenſter des Hotels und ſieht den Prinzen den er von An
geſicht kennt im Geſpräch mit einer anderen Perſon nahe am
Fenſter ſtehen Nach ſeiner eigenen Ausſage iſt er im erſtenAugenblick ganz erſchrocken geweſen dann deſtnnt ex ſich iſt mit

einigen Sätzen beim rer und platzt wie eine Bombe
unter die Bürger die beim Bier in hitziger politiſcher Erörterungſitzen Prinz Wilhelm iſt nebenan Die Flucht des Prinzen
war ſchon bekannt doch dieſe unmittelbare Nähe des Flüchtenden
verdutzte die Kleinſtädkter ungemein Die Gläſer ob nun voll
oder leer blieben ſtehen binnen einer Minute ſtand eine Menge
Volks vor dem Gaſihof Stadt London und mit Blitzeseile ver
breitete ſich die Kunde durch die Stadt Als die draußen
Stehenden mittlerweile im Gaſthof Erkundigungen einziehen
wollen iſt der Prinz wie weggeblaſen Noch heute ſind die
Perleberger im Zweifel wie das Verſchwinden möglich geweſen
iſt W einigem weiteren Ueberlegen machte ſich eine große
Menge Volks auf den Weg nach Quitzow dem nächſten Dorf an
der Straße nach Hamburg doch von dem Prinzen ſah man
nichts mehr Der Prinz war in der That zu Fuß nach Quitzow
gegangen war dort in das erſte beſte Haus getreten es war
das Predigerhaus traf niemand im Hauſe und ging zum
Garten Der in einer Laube mit ſeiner Predigt beſchäfügte
Pfarrer ſah verwundert ob der Störung drein bedauerte kein
Dur ſtellen zu können da alle Pferde auch die der anderen

orfbewohner im Felde ſeien Darauf gab ſich der Prinz zu
erkennen und nunmehr ging der Pfarrer mit ſeinem hohen Gaſt
ſchleunigſt auf die Suche nach einem Fuhrwerk Sie fanden
einen lahmen Ganul der nicht mit zur Feldarbeit genommen war
beſpannten damit einen Ackerwagen und fort ging die Fahrt nach
dem Gute Stavenow nicht Hagenow derer v Voß Der gerade
auf dem Gute anweſende Jnſpektor Exß läßt eine Kutſche be
ſpannen und fährt den Prinzen bis zur mecklenburgiſchen Stadt
Grabow Station der Berlin Hamburger Eiſenbahn Von dort
aus iſt der Prinz bis Bergedorf vor Hamburg gefahren und hatvon dort bezw Dawbnrg aus die Reiſe nach England fortgeſetzt

Von einem Bekanntwerden des Prinzen in Perleberg durch die
Bezeichnung des Felleiſens kann alſo keine Rede ſein des
weiteren hat der Pfarrer nicht ſein eigenes Fuhrwerk kutſchirt
ſondern erſt ein anderes im Dorf aufgeſucht Jm Volksmund
hieß es in den 70er Jahren der damals als Amtsvorſteher
fungirende frühere Jnſpektor Exß habe ein namhaftes Geſchenk
für ſeine Fahrt von dem König Wilhelm bei deſſen Thron
beſteigung erhalten

Die deutſchen Schutzgebiete Nach dem Werk Die Be
völkerung der Erde von Prof Wagner und Prof Suphan Gotha
Juſtus Perthes hat Deutſch Oſtafrika einen Flächenindalt von
955,220 qkm mit 2,900,000 Einwohnern ſodaß auf 1 km 3 Ein
wohner kommen Deutſch Südweſt Afrika S5,100 km mit
200,000 Einw auf 1 km 0,2 Einw die Südſee Beſitzungen
betragen zuſammen 251,420 km mit Einw auf 1 qkm
1,5 Einw und zwar Kaiſer Wilhelmshand 181,650 qkm mit110,00 Einw Bismarck Archipel 17 100 m mit 188,000 Einw
nördliche Salomons Jnſeln 22,255 mit 89,000 Einw
Marſchall Jnſeln 410 qkm mit 11,500 Einw und Navodo Naura
5 km mit 1324 Einw Ueber Togoland und Kamerun ſind keiner Angaben gemacht Von letzteren ahgeſehen würde alſo
der Flächeninhalt der deutſchen Schutgebiets 23,041,740 qkm be
tragen mit 3,500,000 Einwohnern Nach Hübner s Geogr ſtatiſt
Tabellen von Juraſchek iſt erſterer mit 2,971,860 qkm die Ein
wohnerzahl mit 2,243,400 berechnet
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m Handels und Verkehrs Nachrichten
7 Jute Industrie Die Hauptversamml der Braunschweiger Futefabrik Attentat genehmigte

die Verwa trä und eetzte die Dividende auf 6 Proz
fest Auf Anfrage von Aktionären wurde von der Direktion
sowie von dem Kommerzienrath Spiegelberg Vorsitzender
des Vereins deutscher Juteindustrieſer mitgetheilt dass dis
Verhandlungen unter den deutschen Jutefabriken bezüglich
Finschränkung der Arbeitszeit zwecks Produktins
beschränkung namenthich wegen Widerstandes einer aus
wärtigen Fabri als erfolglos endgiltig abgebrochen
worden eind

Lebens versicherungs Gesellsehaft zu Leipzig alte
Lei iger gegr 1830 Bei der Gesellschaft wurden in der Zeit vonl Jan bis 30 Sept 1801 4317 Anträge über 29,200,950 M Versicherun

summe gestellt 335 Anträge und 1,974,050 M Versicherungssumme m
als in der gleichen Zeit des Vorjahres und 517 Versicherte mit einer
Versicherungwumme von 2,967,100 M als gestorben angemeldet Der
Versicherungastand der Gesellschaft stellte sich am 30 Sept auf
53,000 Personen und eine Versicherangssumme von 351 Mill der
Vermögensstand auf 93 Mill M die Dividende der Versicherten beträgt
im laufenden Jahre wieder 42 Proz der ordentlichen Jahresbeiträge

Aktiengesellsehaft für elektrische Glühlam penPatent Seel Durch Urtheil des Landgerichts I ist die Gesellschaſt
verurtheilt worden der Igemweinen Elektrizitätsgesellsechaft
24,900 M Schadenersatz wegen Patentverletzung Präparirung der
Kohlenfäden zu zahlen Die Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft be
absichtigt wegen der Höhe der Schadensumme Berufung einzulegen
und zugleich gegen einige andere Glühlampenfabriken wegen gleicher
Patentverletzung vorzugehen Es handelt sich um Herstel ung gleich
mässiger Kohblenfäden durch Verstärken derselben mittels Kohlen
stoffes unter Anwendung von Galvanometern oder vergleichenden Iächt
quellen

Savonawerk Nach Meldeng der Cote Libre hat die Ge
sellschaft Kockerill die Metaliwerke von T Benech inSavona für 5,500,0 0 Fres erworben wovon 4 Mill den Gläubigern
zufliessen während der Restbetrag als Betriebsfonds verbleibt

Post wesen
Der förmliche Eintritt der Fidji Inseln in den Welt

ost verein vom I Okt ab wird in der neuesten Nummer des
ostamtsbiatts bekannt gegeben ebenso dass fortab nach der

britischen Kolome Labuan Postanweisungen bis zum
Betrage von 10 Pfd Sterl zulässig sind

Futterartäikel
Hamburg 17 Okt Palmkuchen deutsche 120 A Cocos

nusskuchen deutsche 160 Baumwohleaatkuchen 143 148 Erd
nusskuchen 140 160 M je nach Qual Rappskuchen 139 135 Leinkuchen 160 Mſ PalmkerSaschrot 115 120 M für 1009 Kg Rüböl matt
loco 62,59 M nom Leinöl still loco 41,59 M Br

Hülsenfrüäüchte
Berlin 17 Okt Mais per 1000 kg Loco fest Termine ge

schäftslos Gek t Kündigungspreis M Loco 160 185 I
nach Qual per diesen Monat bez Durchschnittspr per Nov
Dez bez per April Mai MErbsen per 1000 kg Kochwaare 200 225 Futterwaare 185 195 M
nach Qualität

Nordhausen 3 Okt Erbsen gelbe 2 K 209,00 22,00 Speise
be nen weiss 22,00 25,0 A Linsen 25,00 30,00 M per 100 kg

Bremen 17 Okt Reis stetig
Wien 17 Okt Mais per Sept Okt 6,659 Gd 6,80 Br per Mai

Juni 6,08 Gd 6,11 Br
Pest 17 Okt Mais per Mai Juni 1892 5,67 Gd 5,69 Br
New Vork 17 Okt Telegr Mais per Nov 6ö

Standesamtliche Meldungen
Staudesamt Halle 17 Okt

Aufgebo en Der Fleiſcher Emil Kluge und Luiſe Schwarz
Gr Brauhanusgaſſe 28 Der Maurermſtr Wilhelm Spamann

und Hedwig Dornmaß Halle und Giebichenſtein Der Stell
macher Stanislaus Szezepanskt und Marianne Konieczna
Wreſchen und Wengierki Der Schnhmachermſtr Friedrich
Meißner und Marie Körting Nehtitz und Rothehaus
Eheſchließungen Der Klempner Karl Kreuzberg und Anna

Richter Krauſenſtr 2 und Magdeburgerſtr 11 Der Bahnarb
Alfons Dyballa und Klara Schubert Herrenſtr 9 und Spitze 31
Der Muſiker Hugo Oniſchka und Luiſe Reinicke Germarſtr 6
und Ranniſcheſtr 20 Der Brauer Wilhelm Berger und Thereſe
Nith Geiſtſtr 22 und V Vereinsſtr Der Vicefeldwebel Paul
Thieme und Anna Veit Metz und Heinrichſtr Der Fleiſcher
Gottlieb Schulz und Marie Brandt Brandenburgerſtr Der
Schloſſer Wilhelm Schwarz und Anna Glurek Pfännerhöhe 12
und Margarethenſtr Der Bahnarb Karl Voigt und Auguſte
Dickmann Hirtengaſſe 3 und Marienſtr 14 Der Handarb
Otto Tiſchendorf und Margarethe Wollgandt Unterberg 9 und
Meckelſtr 24 Der Glaſer Bruno Müller und Margarethe
Golle Liebenguerſtr 10 und Unterberg Der Magiſtrats
Diätar Emil Elbe und Luiſe Knigge Breiteſtr 38 und Geiſt
ſtraße 11/12 Der Maurermſtr Otto Grote und Margarethe
Dan Wuchererſtr 19b und Gr Steinſtr Der Schneider
Wilhelm Hoffmann und Hedwig Buſchendorf Barfüßerſtr 11
und Königſtr 16 Der Handarb Hermann Kirſten und Marie
Maurer Friedrichſtr 47 Der Maler Paul Haack und Klara
Eckardt Graſeweg 16 und Thalgaſſe Der Rittergutsbeſitzer
Auguſt Spötter und Siegfriede Achtelſtetter Buttelſtedt und
Kloſter Veßra b Schleuſingen Der Keſſelſchmied Wilhelm
Schnorr und Bertha Reumann Streiberſtr 28 und 12 Der
Fabrikarb Stefau Spikowski und Marie Gromodka Bahnhof 8
und Raffinerieſtr

Geboren Dem Bahnarb Hermann Sengewald eine Thereſe
Bertha Dorothee Mogdeburgerſtr 22 Dem Uhrmacher Auguſt
Schäfer eine Elfriede Erdmuthe Jda Gr Ulrichſtr 20
Dem Bureau Vorſteher Joſef Rißmann eine Anna Marie
Alte Promengde 24 Dem Maurer Karl Reuter ein Robert

Willy Ludwigſtr Dem Kaufm Karl Boſſe eine Erna
Anna Ludwigſtr 13b Dem Schmied Reinhold Schmidt ein

Franz Richard Harz Dem Zeugſchmiedemſtr Wilhelm
Bantelmann ein Karl Otto Cangeſtr 5a Dem Handarb
Friedrich Steuer eine T Marie Emilie Anna Forſterſtr 13
Dem Hilfsbremſer Franz Barth eine T Diemitz Dem Hand
arbeiter Theodor Naumann eine Frieda Gertrud Harzgaſſe 12
Dem Univerſitätsprofeſſor Dr med Maximilian Oberſt ein S
Markt 13 Ein unehel S Zwei unehel T
Geſtorben Des Handarb Karl Allendorf gen Kaufmann S

Otto 2 M Schützengaſſe 9a Des Zimmermeiſter Karl Pfaul
Ehefrau Jda geb Wegener 50 J Liebenauerſtr 38 Des
Maler Franz v Spiegel T Katharina 4 J Ludwigſtr 20
Des n Friedrich Ochſe Zwill S Ernſt Otto und Walther
Paul 1 T Charlottenſtr 18 Des Weißgerber Guſtav Bertram
T Anna 3 M Spitze 29 Des Gaſtwirth Robert Deumer T
Wally Eiſe 6 T Hoſpitalplatz Die Wittwe Hedwig Steuer
e Hoffmann 58 J Hochſtr Des Hilfsbremſer Franz
Barth St Diemitz Eine unehel T

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Tuberkuloſe 5 Wangenbrand 1 e 1 Diphtherie 1

Krämpfen 4 Speiſeröhrenkrebs 1 Wirbelbruch 1 Herzklappen
1 Herzlähmung 2 Lungenentzündung 2 Lungenentzündung

ei Mafern Atrophie 2 Gehirnhautentzündung 1 Alters
ſchwäche und Bronchialkatarrh 1 Altersſchwäche ne
entzündung 1 Gehirnſchlag 1 Nabelblutung 1 Furunkuloſis 1
Lebensſchwäche 3 Wirbeltuberkuloſe 1 Brechdurchfall 2 Nieren
leiden 1 Blutzerſeßung 1 Soor 1 Lungenerweiterung ind
lähmung 1 Zuſammen 39 Zinn befinden ſich 4 in hieſigen

rtsfremdeKrankenhäuſern verſtorbene

mſesotion
Niedrigste Preise

J Lewin
Halle Saale



Ferkige Peltwälche
üge mit 2 Kiſſen haltbar und waſcheVettbezüag t T i älter d zwaſchecht

aus Damaſt 4,50 5,50 G 7 8 u 10 Mk

Ferlige Bektinletts
Deckbett Unterbett 2 Kiſſen 6 Mk 8 10 u 12 Mark

feinſte Jnletts 13 1 17 20 und 22 Marknur federdicht Anerkannt beſte reine
Poſtſtraße 12 Ecke der Rathhausgaſſe

Achtung Achtung
Wer zahlt das meiſte Geld für

alte Stiefeln und Schuhzenug
Ferd Kloppe Kl Ulrichſtraße II

Preſchwagen
ohne Federn preiswerth zu verkaufen

Magdeburgerſtraſte 41

Veber 500
verlange gratis den Preis Conrant

von L Weyl uFabrik heizbarer Badeſtühle

Ein Pianino Bräderstr 2ganz wenig benutzt vorzüglich im ruderstr I NachfolF u er I achfolgerd Chett die Büſte An Ilalle a part u I Etage a r W Paul Meusel Co
zahlnng Reſt nach 3 Monaten Gardinen FabrikGr Ulrichſtraſze 23 I r

mm noch guter Kupferkeſſel acht
Eimer haltend iſt zu verkaufen in

Dieskan b Salle Nr 29
m

Die Unterrichtsräume meiner

Handelslehranstalt
befinden ſich von Dienstag den 20 Oktober an

Leipzigerſtraße 29 I am Thurnm
Meine Privatwohnung verbleibt Niemeyerſtr R Gollasch

Lebensversteſterung
Unter vielen ſoliden deutſchen Lebensverſicherungsanſtalten

welche ſämtlich aus naheliegenden Gründen den ausländiſchen
mit welchen Milteln dieſelben auch für ſich werben mögen vor
zuziehen ſind zeichnet ſich die

7 lebensversicherungsbank f
ne

R S i O a l Goureeee hg u e et v h V et l h e Jaus 1 durch ihr Alter ſie iſt im Jahre I829 eröffitet die
älteſte deutſche Lebensverſicherungsanſtalt

2 durch ihr ſtetiges Wachstum ihr Verſicherungsbeſtand betrug
Ende 1829 7,100,000 M Ende 1868 131 400,000 M

1838 3,700,000 1878 347,100,000
12848 72,000 000 1888 550,500,000
1658 103,800,000 1890 585,700,000

3 durch die Beſtändigkeit ihrer Teilhaberſchaft der Ab
ang bei Lebzeiten beträgt ſelten über 1 und hat inen letzten fünf Jahren nur höchſtens 0,84 h des Ver

ſicherungsbeſtandes im Jahre betragen Bei ſämtlichen
deutſchen Geſellſchaften betrug er 1889 durchſchnittlich 2,24
bei einigen ausländiſchen aber 11 120

4 durch die verhältnis mäßige Größe ihrer Fonds Ende
1890 ca 168,000,000 darunker ca 30,600,000

Sicherheitsfonds o5 durch die Höhe ihrer Rückgewährungen Dividenden
auf 382,921,553 M Prämien Einnahme wurden ſeit 1834
109,767,836 M im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre 41
der Präimie als Dividende zurückgewährt und ſtehen noch
ca 30,000,000 M zur Verteilung als Dividende zur Verfügung
durch die große Sparſamkeit der Verwaltung die Ver
waltungskoſten der Bank pflegen 5 vom Hundert der
Geſammt Einnahme nicht zu überſteigen während die
ſämtlichen deutſchen Anſtalten durchſchnittlich nahe an 10

einige ausländiſche bis über 20O vom Hundert der
Geſamt Einnahme für Verwaltungskoſten verwenden

Die Bank übernimmt das Kriegsriſiko aller kraft Geſetzes
Wehrpflichtigen und aller Nichtkombattanten prämienfrei und
ohne jede Einſchränkung

Die Bank erhebt weder Aufnahme noch Policengebühren
und zahlt die Verſicherungsſumme nach dem Tode des Verſicherten
ſtets ſofort nach Beibringung der vorſchriftsmäßigen Sterbefallpapiere
ohne irgend welchen Zins oder Diskonto Abzug aus
Bankagenten an allen größeren und mittleren Plätzen

vorjührige Muster nur dauerhafte Qualitäten desgleichen
Wer femne Vadceinrſchtung hat 400 da I WV o orhängre alleo Parben

Berlin W 41 haben wir im Preise herabgesetzt und verkaufen solche mit 109 Rabatt aus
Reste von Flöhbelstoffen einzelne Bezüge mer Preis

ja

V
Sclreibfedevru W

S

S 2 v S c Sanerkannt vorzüglichste Qualität und Konstruktion
gusfübrliche Preisliste mit Abbildungen auf Wunsch kostenfrei
Berlin F S0OENNECKENs VERLAG BONN Leiprig

Beste Westfälische Schmiedenusskohle
Besten Westfälischen Schmelzcoak

empfehlen in Doppelwagen Fuhren und kleineren Quantitäten

Klinkhardt Schreiber Fernsprech Anschluss 203

Ssohmidt Kranz CoNordhauſen
empfehlen außer ihrer

Specialmaschinenfabrik für Hebezeuge
Fahrſtüble Aufzüge und Krahne

und ihrer Kesselschmiede Dampf iMalzweichen Reſervoire c Heizkeſſel

re Fisengiessereizur Lieferung von
Masehinen und Bauguss aller Art

Zahnräder auf Formmaschinen
hergeſtellt durchaus ſauber und exact gegoſſen

Prompteſte Lieferung, 170 Arbeiter

weiss und
crèmeFenster Gardinen

r 2 /7
StenographieWir eröffnen am Donnerstag den 22 Oktober Abends

S Uhr in unſerem Vereinshaus Vranziskanerhalle Kuh
gaſſe 1 einen

Unterrichts Kursus
in der rationellen Arends ſchen Stenographie Lehrmittel und
Honorar 4 Mark

Arends ſcher Stenographen Verein

Großes Lager in Herbſt Artikeln

für Landwirthſchaft
HRiübenspaten
R iüübenheber

KRübenhackinesser und Sicheln
Rühbengabeln 5 und 6 Zinken

mit und ohne Stiel
Decimalwangen und Gewichte

Pferdescheeren
Fleischhackmaschinen mit Wurſtſtopfer

empfehlen in großer Auswahl
Fernſprecher 432 Geiſtſtraſte 44 Fernſprecher 432

9 gGebr Gruneberg
Werkzeug Kurz Stahl Messing und

LDisenwanren Ilandlung
Magazin vollständ Haus u Kücheneinrichtungen

e e aus Statt u gkoleRolll a c 2 n Wilh Tillmanns Remscheid

Den Herren Landwirthen
einpfehle ich meine patentirten zweiſchaarigen Rübenheber ver
beſſerter Konſtruktion von 37 bis 47 em Reihenentfernung garan
tirt gutes Heben und nicht ſchleppend Mit dieſem Pfluge können
auch durch Einſetzen anderer Meſſer 4 Reihen Stecklinge bis zu
16 em Reihenentfernung gehoben werden Vor Nachahmungen
meines Patents warne ich ich werde ſolche unnachſichtlich verfolgen

Maſchinenfabrik R Busse Cöthen i Anh
Auguſtenſtraſßze 67

Iypotheken
Bank u Wechselgeschäft

Dupuis Klauke
Obere Leipzigerstrasse

m 4 m n
Zahlreiche Zeugnisse der ersten medicinischen Autoritäten

40jähriges Renommée
K u k österr ung und k griech Hof Zahnargzt

De Dr 7 opp s verhütet u behebt sicher und sechnell alle
Mund u Zahnleiden ist ein bewährtes

Anatherin Gurgelwasser bei chronischen Halsleiden on
entbehrlich beimGebrauche vonMineralwässernS Mundwasser welches in gleichzeitiger Anwendung mit

Dr POPP s ZAHNPULVER oder ZABNFPASTA

Vöhmiſche Beltfedern
wie bekannt villise Bezugsquelle

echt böhmiſche Gänſefedern
G Jahrne ulleinige Niederlage der größten Bettfedern Fabrik in Böhmen

Kunſt Notiz
Sammlern Neuvermählten ſo

wie Herrſchaften welche ſich neu
einrichten bietet ſich günſtige
Gelegenheit zum Ankauf von

OridiDap

Deluedalden

im Laden
Gr Alrichſtraße 26

Neu eingetroffen
Hermann Henderich s

Sensationsgemälde
Priedr Schafraneck

ans Hamburg

Sprechstunden
eränderung

An Wochentagen
Vorm 9 Uhbr
Nachm 3 Uhr

An Sonntagen
nur Vorm 9 Uhr

Halle aS den 11 Oktober 1891

Br Henze
Bureau Vorsicht

befindet ſich jetzt

e 3ternſtraße 3
Kl Berlin

Fernſprecher Nr 625
Meine Wohnung befindet ſich von

heute ab
Schwetſchkeſtraße 16
Frau Krause verw gew Schröder

Hebamnmte

Ein Mathematiker Dr ertheilt
Unterricht in der S

Albrechtſtraße 34 II
Wäſcheſticken wird ſauber u billig

iusgeführt auch können daſelbſt junge
inſt Mädchen das Wäſcheſticken gründ
lich erlernen Breiteſtraße 34 I rechts

Als Spezialiſtin für Maſſage
empfiehlt ſich

A Greve Ranniſcheſtr 6 II
Auterricht in Deutſch

bei tüchtigem Lehrer oder geprüfter
Lehrerin aus Brandenburg oder Han
nover geſucht Off mit Preisang unter
E 1446 an die Exped d Ztg erb

Anſik Aufführung
jeder Art

Coueert Ball und Marſch
Muſik bei jeder Beſetzung und gutem
Orcheſter empfiehlt Th Franke

Wettinerſtraſ e I
Spaniſcher Unterricht
wird gewünſcht Offerten u 213 W
an die Exped dieſer Zeitung erbeten

Gründl Unterricht in allen weibl Hand
arbeiten ertheilt j Damen u Kindern
Emma Rabitz Krauſenſtr 3 p

Großer Ausverkauf zurückgeſeßter
Möbel darunter 2 Plüſchfantenils
zu ſehr billigen Preiſen
Möbelmagazin Geiſtſtraße 68

Eing Harzgaſſe vis vis d Fleiſchergaſſe

Ein gebrauchter zweirädriger
Federrollwagen

zu verkaufen
F W Berger Poſtſtraſte 4

Kistenzu verkaufen bei
Julius Bacher Leipzigerſtr 11

Plüſchgarnituren
von 130 Mk

Divan Sophas 46
Sophaso 7 30Bettſtellen mit Matr 22
verkauft W C Zeppel Geiſtſtr 63

2 Unterkleider
in Seide Wolle Vigngueu Baumlvoſlle auch Stein

das beste Mundwasser stets gesunde und schöne Zähne erhült J

der Welt 5D l1siecherer ErfolgZu haben in

Halle Ernst Jentzseh Alb Schlüter Naehf M Waltsgott H Quaritseh

Alb Hentze tFür den Anzetgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel S

a Waoll Unterröcke Jnpons e
Je Wollene Schlafdecken

e in weiß und farbig empfiehlt

P G Demuth
Leinen und Waſchegeſchaft v

Mit 2 Veiblättexn

Prof Dr Jüger n Lahmann
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